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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEUJAHRSEMPFANG

Der Markt Abtswind lädt die Bevölkerung von
Abtswind am Sonntag, den 25. Januar 2009
um 11.00 Uhr (nach dem Gottesdienst) zum
Neujahrsempfang in das „Haus des Gastes“

recht herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freut sich der
1. Bürgermeister Klaus Lenz

Die VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID stellt
zum 01. September 2009 eine(n)

Auszubildende(n)
zur/zum Verwaltungsfachangestellten ein.

Die berufspraktische Ausbildung während der 3-jährigen Aus-
bildungszeit erfolgt bei der Verwaltungsgemeinschaft Wie-
sentheid. Daneben sind mehrwöchige Lehrgänge bei der Bay-
er. Verwaltungsschule zu absolvieren sowie der Berufsschul-
unterricht zu besuchen.

Interessenten, die bis zum Ausbildungsbeginn über einen
„Mittleren Bildungsabschluss“ verfügen (Mittlere-Reife-
Zeugnis), werden gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf, Zeugnisse etc.) bis spätestens 31.01.2009 bei der
Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid, Balthasar-Neumann-
Str. 14, 97353 Wiesentheid (Zi. Nr. 15) einzureichen.
Für Rückfragen steht Ihnen der Geschäftsleiter der Verwal-
tungsgemeinschaft, Herr Peter Kraus (Tel.: 09383-9735-22)
jederzeit gerne zur Verfügung.

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WIESENTHEID

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer
Daten

Im Zusammenhang mit der Bundestagswahl am Sonntag, 27.
September 2009 wird darauf hingewiesen, dass die Meldebe-
hörde nach den Vorschriften des Gesetzes über das Melde-
wesen (Meldegesetz – MeldeG) Parteien, Wählergruppen und
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder
kommunaler Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorange-
henden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor-
und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (Art.
32 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Art. 31 Abs. 1 Satz 1 MeldeG). Die
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden (Art. 32 Abs. 1 Satz 2 MeldeG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser
Daten durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu
widersprechen (Art. 32 Abs. 1 Satz 3 MeldeG). Wer bereits
früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat,
braucht nicht erneut zu widersprechen; die
Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf
gespeichert. Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht
Gebrauch machen möchten, können sich dazu mit uns
schriftlich (Vordrucke sind im Rathaus erhältlich) oder auch
persönlich wie folgt in Verbindung setzen:

Anschrift, Zimmernummer:
Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid, Balth.-Neumann-
Straße 14, 97353 Wiesentheid, Zimmer-Nr. 1

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: von   8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch: von 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: von 14.00 – 18.00 Uhr

Wiesentheid, 23.01.2009
Peter Kraus, Verw.-Oberamtsrat

ZWECKVERBAND SING- UND MUSIKSCHULE
STEIGERWALD



ERLASS DER 9. SATZUNG ZUR ÄNDERUNG DER
GEBÜHRENSATZUNG

„Die Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes Sing-
und Musikschule Steigerwald hat in ihrer Sitzung vom
11.11.2008 den Erlass der 9. Satzung zur Änderung der
Gebührensatzung beschlossen.

Die Satzung wurde am 21.11.2008 ausgefertigt und im Amts-
blatt des Landkreises Kitzingen Nr. 50 vom 09.12.2008 amt-
lich bekannt gemacht. Sie tritt am 01.09.2009 in Kraft. Die
Änderungssatzung liegt in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Wiesentheid, Balth.-Neumann-Str. 14,
97353 Wiesentheid, Zi. 5/6 innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.“

ENTSCHÄDIGUNGSSATZUNG

„Die Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes Sing-
und Musikschule Steigerwald hat in ihrer Sitzung vom
11.11.2008 eine Entschädigungssatzung beschlossen.

Die Satzung wurde am 13.11.2008 ausgefertigt und im Amts-
blatt des Landkreises Kitzingen Nr. 50 vom 09.12.2008 amt-
lich bekannt gemacht. Die Satzung ist am Tage nach ihrer
amtlichen Bekanntmachung in Kraft getreten. Die Satzung
liegt in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
Wiesentheid, Balth.-Neumann-
Str. 14, 97353 Wiesentheid, Zi. 5/6 innerhalb der allgemeinen
Geschäftsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.“

LANDRATSAMT KITZINGEN

Kommunale Abfallwirtschaft – Sperrmüllabfuhr 2009;
Anmeldung auch per Telefon möglich

Wie bisher werden Waschmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl-
schränke, Möbel & Co. im Rahmen der Sperrmüllsammlungen
zweimal jährlich mitgenommen. Durch den Anmeldezeitpunkt
bestimmt dabei jeder selbst, in welchem Zeitraum der Sperr-
müll abgeholt werden soll. Denn: Nach Eingang Ihrer Anmel-
dung kommt unsere Abfuhrfirma innerhalb der nächsten 4
Wochen direkt zu Ihnen. Der genaue Abholtermin wird recht-
zeitig per Postkarte mitgeteilt.

Für diesen komfortablen Service der Sperrmüllabfuhr auf Abruf
muss man nicht extra bezahlen, da diese Leistungen bereits
in den Müllgebühren enthalten sind.

Wie kann man sich anmelden?
Anmeldungen werden von der Abfuhrfirma Veolia Umweltservi-
ce (früher SULO-NBS) per Telefon unter der Service-Nummer
(01805) 01 05 63 (14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz) ange-
nommen. Die Leitung ist Montag bis Freitag jeweils von 8 bis
12 Uhr geschaltet.

Darüber hinaus sind Anmeldungen auch über das Internet
unter www.veolia-umweltservice.de/sperrmuell-kitzingen sowie
mit der hellblauen Anmeldekarte der Sperrmüllbroschüre mög-
lich. Diese Broschüre wurde zuletzt Mitte Januar

2009 an alle Haushalte verteilt. Bei den Gemeindeverwaltun-
gen liegen weitere Exemplare aus. Außerdem ist die Broschü-
re auch im DownloadCenter von www.abfallwelt.de eingestellt,
wo sie als PDF-Datei heruntergeladen werden kann.

Das nehmen die Müllwerker mit:
Maximal 5 Kubikmeter häuslicher Sperrmüll pro angemeldeten
Haushalt werden bei der Sperrmüllsammlung mitgenommen.

Der einzelne Gegenstand darf dabei eine Kantenlänge bis 2
Meter, einen Durchmesser bis 1 Meter und eine Gewicht von
bis zu 50 kg haben.

Das bleibt stehen:
Abfälle aus Bau- und Renovierungsmaßnahmen wie Fenster,
Türen, Holzbretter und Waschbecken, Teile von Kraftfahrzeu-
gen sowie alle Abfälle, die in einem Sack, Karton oder ähnli-
chem Platz finden (z.B. Tapetenreste) rechnen wir nicht zum
Sperrmüll. Einen größeren Sperrmüllhaufen, also Mengen über
5 Kubikmeter, die z.B. bei einer Entrümpelungsaktion oder
Haushaltsauflösung anfallen, bleiben ebenfalls stehen. Solche
großen Mengen können nur an einer Sortieranlage angeliefert
werden.

Noch Fragen?
Weitere Informationen finden Sie in unserer Sperrmüllbroschü-
re und im Internet unter www.abfallwelt.de.

LANDRATSAMT KITZINGEN

Das LRA Kitzingen informiert über:
Die Integration in den Verkehrsverbund Mainfranken (VVM)

Ein wichtiger Schritt für einen leistungsfähigen öffentlichen
Personennahverkehr (ÖPNV) in Mainfranken ist die Erweite-
rung des VVM-Verbundraums um den Landkreis Kitzingen.

Zum 1. Februar 2009 bilden der Landkreis Kitzingen (KiNG)
sowie der Landkreis Würzburg (VVM) und die Stadt Würzburg
(VVM) einen gemeinsamen Verbundraum, der unter dem Na-
men Verkehrsverbund Mainfranken (VVM) weiterbestehen
wird.

Die Vorteile für den Fahrgast liegen dabei deutlich auf der
Hand. Mit der Integration von KiNG (Kitzinger Nahverkehrs-
gemeinschaft) in den VVM (Verkehrsverbund Mainfranken)
wird im gesamten Gebiet nur noch ein einheitlicher Tarif zur
Anwendung kommen. Das Nebeneinander der unterschiedli-
chen Tarife von KiNG, VVM, DB und Omnibusverkehr Franken
GmbH entfällt. Dadurch wird die Nutzung der öffentlichen
Verkehrsmittel einfacher und übersichtlicher.

Die Wabenanzahl im neuen VVM-Gebiet wird auf maximal 7
Waben begrenzt. Das bedeutet, wer über eine größere Tarif-
entfernung als die sieben Zählwaben fahren muss, zahlt nur
den Betrag, der für sieben Waben anfällt. Die kostenlose
Weiterfahrt in der Großwabe Würzburg bleibt den Fahrgästen
aus dem Landkreis Kitzingen erhalten. Durch die Erweiterung
des Verbundraums gilt die 6er-Karte jetzt auch auf den Schie-
nenstrecken.

Das neue Fahrkartensortiment passt sich den individuellen
Bedürfnissen der Fahrgäste optimal an, egal, ob man Bus,
Bahn oder Straßenbahn fahren möchte - es gibt mit Sicher-
heit auch das richtige Angebot für Sie.

Für Studenten aus unserem Landkreis ist es besonders er-
freulich, dass sich der Gültigkeitsbereich des Semestertickets
ab Februar auf den Landkreis Kitzingen erstreckt. Das bedeu-
tet einen erheblichen finanziellen Vorteil für Studenten, die
aus dem Landkreis Kitzingen nach Würzburg fahren.

In unserem Kreisfahrplan (kostenlos bei Gemeinden, Spar-
kassen und am Bahnhof Kitzingen) sowie im neuen Fahrgast-
Journal „Mainfranken mobil“ (Verteilung an alle Haushalte am
28.01.2009) können Sie alles Wissenswerte zum neuen Ver-
bundraum nachschlagen.

Informationen zum Verkehrsverbund Mainfranken (VVM):



bitte beachten Sie die
neuen Service-Verbindungen: Telefon: 01801 – 886 886
(3,9 CT./Min. aus dem dt. Festnetz)
Internet: www.vvm-info.de – E-Mail: mail@vvm-info.de

KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG BAYERNS

Neue Rufnummer seit 15.01.2003
01805-19 12 12
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 01805-19 12 12 (0,12 Euro/Min.).

ÄRZTLICHEN BEREITSCHAFTSDIENST

versieht bei Abwesenheit des Hausarztes am:

FR/SA/SO und MI-Nachmittag, den 23.01., 24.01., 25.01. und
28.01.2009
Dr. Herbert Müller, Toräckerweg 7, Geiselwind,                 Tel.
Nr.: 09556-1214.

FR/SA/SO und MI-NACHMITTAG, den 30.01., 31.01., 01.02.
und 04.02.2009
Dr. Eleonora Rebensdorf, Bahnhofstraße 8, Prichsenstadt,
Tel. Nr.: 09383-349.

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Bei Nacht- und Notdienst ihrer Apotheke wird eine Gebühr
von 2,50 € abverlangt !

SA, 24.01.09 Ap. im Ärztehaus, KT 09321-6446
SO, 25.01.09   Falter Ap., Kitzingen 09321-4894

SA, 31.01.09   Brücken Ap., KT      09321-929430
SO, 01.02.09   Stern Ap., Kitzingen  09321-4680

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

SA/SO, den 24.01. und 25.01.2009
Dr. Georg-Friedrich Schorr, Brunnengasse 3, Gerolzhofen,
Tel. Nr.: 09382-5101.

SA/SO, den 31.01. und 01.02.2009
Dr. Irene Kubin, Zum Steinbruch 1, Volkach,
Tel. Nr.: 09381-1381.

Als Kooperationspartner niedergelassener bayerischer Zahnärzte, möchten
wir Sie von unserer Service-Rufnummer 01805-19 13 13 in Kenntnis setzen.
Unter dieser Nummer erhalten Bürger Auskunft über die Möglichkeit einer
zahnärztlichen Versorgung außerhalb der regulären Praxiszeiten (Not-
dienst)!

VERSCHIEDENE SPRECHTAGE

Beratung für Ehe-, Familien- und Lebensfragen
der Diözese Würzburg, Moltkestraße 10,
97318 Kitzingen, Tel. Nr.: 09321-92 79 20,

Fax: 09321-92 79 21.

Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Rentenberater der BfA und LVA Herr Blendel,

Donnerstag, den 05.02.2009
Donnerstag, den 19.02.2009

von 9.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr im Rathaus Wiesentheid
Terminabsprache erspart Wartezeiten.

Der Rentenberater der BfA und LVA, Herr Blendel, weist dar-
auf hin, dass Sprechzeiten im vierzehntägigen Rhythmus
am Donnerstag, nur noch nach vorheriger Terminabsprache
unter der Tel. Nr.: 09321-31567 garantiert werden können.

NEUE ADRESSE:
Diakoniestation Castell
Jahnstraße 5, 97355 Rüdenhausen
Tel. Nr.: 09383-902256
E-Mail: bietz@diakonie-schweinfurt.de
Persönlich erreichbar: von 6.45 Uhr bis 7.00 Uhr und von
11.45 Uhr bis 12.15 Uhr.

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ARGE DORSCHÄTZE

Veranstaltungen und Führungen 2009

Ab sofort sind die neuen Flyer mit den Veranstaltungen und
Führungen 2009 der Dorfschätze erhältlich.

Sie liegen in der Geschäftsstelle im Rathaus Wiesentheid,
sowie in allen Rathäusern der Dorfschätze-Gemeinden aus.

WEINBAUVEREIN

Der Weinbauverein lädt ein zur:

GENERALVERSAMMLUNG 2009
am Donnerstag, den 05.02.2009 um 20.00 Uhr

im „Kuhstall“.

WEINBAUVERSAMMLUNG
mit der Fa. Syngenta und Wanner

am Mittwoch, den 18.02.2009 um 19.30 Uhr
in Rödelsee (Löwenhof).

Um Fahrgemeinschaften wird gebeten!
Abfahrt um 19.10 Uhr am Marktplatz.

DIE JUNGWEINPROBE
findet am Samstag, den 28.02.2009 um 19.30 Uhr im „Haus

des Gastes“ in Abtswind statt.

gez. die Vorstandschaft

BEKANNTMACHUNG DER GWF

An alle Mitglieder!



Einladung zur Jungweinprobe in Rödelsee
am Freitag, den 20.02.2009 in der Wein-Galerie Schloss
Crailsheim.
Busabfahrt um 18.30 Uhr am Marktplatz.

Um Anmeldung wird gebeten bei Herrn Friedrich Höfer,
Tel.: 09383-2807.

gez. die Vertreterschaft

FUNDSACHE

2 Nordic-Walking-Stöcke wurden gefunden.

Wer solche vermisst, möchte diese im Rathaus abholen!

INFORMATIONSABEND REALSCHULE
GEROLZHOFEN

Informationsabend zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe der
Ludwig-Derleth-Realschule Gerolzhofen am Mittwoch, den
18.02.2009 um 19.00 Uhr in der Aula der Schule.

Es ergeht an alle Eltern und Schüler der 4. Grundschulklas-
sen herzliche Einladung.

EINFAMILIENHAUS ZU VERKAUFEN
Einfamilienhaus im Landhausstil in Castell 130

qm Wohnfläche,
hochwertige Ausstattung, Baujahr 2000,

680 qm Grund, liebevoll angelegt.
289.000,00 €.

Objekt mit Bildern unter: www.rappert.de
Preis zzgl. Maklergebühr.

Immobilien Reiner Rappert
Tel. Nr.: 0931 - 18606

KREISJUGENDRING KITZINGEN

Kinderkonzert mit Siegfried Fietz (3 bis 12 Jahre und Er-
wachsene) am Freitag, den 06.02.2009 um 16.00 Uhr in der
Mehrzweckhalle in Mainbernheim

KINOABEND IN ABTSWIND

Am Mittwoch, 28.01.2009 um 17.00 Uhr gilt
wieder herzliche Einladung,

nicht nur für den Seniorenkreis.
Der Eintritt ist frei!

Einlass ist um 16.30 Uhr im
Senioren-Wohngebäude „Betreutes Wohnen“,

Stämmbauersweg 9, im Wintergarten.
Mit freundlicher Unterstützung von

Ursula Müller.

„Die Herbstzeitlosen“ (90 Minuten).

Bettina Oberli erzählt auf äußerst liebenswürdige Weise, wie
sich vier Frauen in einem verschlafenen Schweizer Dorf gegen
jede Dorfmoral und Tradition hinwegsetzen. Dabei deckt sie
manch verstecktes Dorfgeheimnis auf und rüttelt an festge-
fahrenen Sitten. Der Film appeliert mit viel Humor daran, auch
im Alter an Träumen festzuhalten und den Mut zu Neuem
aufzubringen.

Für die rebellischen Damen konnte Oberli ein angesehenes
Schauspielerensemble, allen voran Stephanie Glaser, verei-
nen.

(Mehr Info und Bilder unter www.abtswind.de – Senioren)
Tel. Nr.: 09383-9757-0




